
Liebe Erlenbacherinnen, liebe Erlenbacher,
mit der Bürgermeisterwahl in Erlenbach liegt eine intensive Zeit hinter 
uns. Unser Bürgermeisterkandidat Benjamin Bohlender hat einen großar-
tigen Wahlkampf geführt und ein hervorragendes Ergebnis erzielt – fair, 
aus eigener Kraft und ohne Bonus der bisherigen Bürgermeisterpartei. Es 
war knapp und am Ende haben leider nur wenige Stimmen zum Wahlsieg 
gefehlt. Aus demokratischer Sicht war vor allem die geringe Wahlbeteili-
gung enttäuschend. Wir bedanken uns von Herzen bei Benjamin Bohlender 
und seinem gesamten Team für den großen Einsatz und bei allen Wählerin-
nen und Wählern für das entgegengebrachte Vertrauen. Mit diesem tollen 
Wahlergebnis im Rücken wird Benjamin Bohlender als Fraktionsvorsitzen-

der der SPD im Erlenbacher Stadtrat eine starke Stimme sein, sich weiterhin für alle Bürgerinnen und Bür-
ger einsetzen und die Zukunft unserer Heimatstadt mitgestalten.

Es gibt sehr viel zu tun: Erlenbach braucht bezahlbare Wohnungen, bezahlbare und saubere Energie, sichere 
Arbeitsplätze und gute Kinderbetreuung. So engagieren wir uns schon seit vielen Jahrzehnten dafür, dass 
jedes Kind in Erlenbach einen Kindergarten- und einen Krippenplatz bekommen kann. Daher hat die SPD 
die Erweiterung des Mechenharder Kindergartens beantragt, die Bauarbeiten laufen gerade – ein weiterer 
Schritt für ein verlässliches Betreuungsangebot für unsere Familien.

Unsere Schulen statten unsere Kinder nicht nur mit der Fähigkeit aus, individuell lernen zu können, sondern 
sie sind einer der wichtigsten Abschnitte ihres jungen Lebens. Darum ist es uns von der SPD so wichtig, 
dass die Generalsanierung der Dr.-Vits-Grundschule jetzt endlich und schnellstmöglich in die Gänge geleitet 
wird. Zu lange wurde das Thema auf die lange Bank geschoben und schon ab 2026 hat jedes Kind einen 
gesetzlichen Anspruch auf Ganztagsbetreuung.

Die Klimaveränderung ist auch in Erlenbach spürbar, mit Maßnahmen zur Klimaanpassung muss entge-
gengesteuert werden. Spielplätze, Straßen, aber auch der Aufenthaltsraum rund um das Rathaus am 
Springbrunnen, sind in den Sommermonaten verwaist. Es gibt zu wenig schattige Orte, zu wenig Bäume, 
die Schatten spenden, die Bänke stehen in der prallen Sonne. Künftig werden an zwei Stellen in Erlenbach 
Trinkwasserspender für etwas Erfrischung sorgen – das ist ein Anfang.

Nun freuen wie uns alle auf ein paar schöne, ruhige Urlaubstage. Ob zu Hause oder in der Ferne – egal 
wo wir unsere Ferien verbringen, ist es wichtig, dass ein jeder sich in dieser Zeit wohlfühlt und etwas vom 
Alltagsstress abschalten kann. Damit unsere Stadt nicht nur in der Urlaubszeit lebenswert ist, setzt sich die 
Erlenbacher SPD kontinuierlich dafür ein, dass es in unserer Stadt vorangeht. Lassen Sie uns gemeinsam 
weiter daran arbeiten, dass alle Menschen sich in Erlenbach wohlfühlen können!

Sommer 2023

Herzlichst,

Ihre Helga Raab-Wasse
Vorsitzende des SPD-Ortsvereins

In Mechenhard wird Platz geschaffen für eine weitere Kinder-
garten- und eine Krippengruppe. Über die Erweiterung der KITA 
Weinbergstraße freuen sich beim Spatenstich (von links) die 
Stadträte Helga Raab-Wasse, Benjamin Bohlender, Anne Ehren-
traut, Ehrenbürger Dr. Heinz Kaiser, Marina Oliveira Zbinden 
und Gerd Bader. 

Am Samstag, 30.09.2023, führt uns unser diesjähriger Ausflug mit dem Bus in die schöne Wein-, Sekt- und 
Rosenstadt Eltville am Rhein. In der ältesten Stadt des Rheingaus erwartet uns ein interessantes Programm 
mit einer kleinen Weinprobe. Der SPD-Ortsverein Erlenbach-Mechenhard-Streit lädt alle interessierten Bür-
gerinnen und Bürger herzlich ein mitzukommen! 

Info und Anmeldungen für den Tagesausflug nach Eltville bei Horst Ziegler, Tel. 09372/9473115, und Helga 
Raab-Wasse, Tel. 0151/42485400.
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nMehr Betreuungsplätze für die Kleinsten 

Mit der SPD nach Eltville am Rhein 

Terminvorschau:
18.08.2023  SPD-Sommerfest
30.09.2023	 Tagesausflug	nach	Eltville
01.10.2023 Weinstand am Herbstmarkt
2024	 	 Jubiläumsjahr	100	Jahre	SPD	Erlenbach

/spderlenbach

spd-erlenbach-main.de



Auch in Erlenbach sollen jetzt nach einem Antrag 
der SPD-Fraktion im Stadtrat zwei Trinkbrunnen 
errichtet werden: Einer im Bereich des Rathauses, 
ein zweiter in Mechenhard am Luna-Park. Zur Mit-
finanzierung stellt das bayerische Umweltministe-
rium hohe Fördermittel bereit, die wir ausschöpfen 
sollten. Während Städte wie Aschaffenburg und 
Wertheim hier schon tätig geworden sind, sind 

Trinkbrunnen im Kreis Mil-
tenberg bislang noch wenig 
verbreitet. Erlenbach kann 
hier ein Vorreiter sein.

Michael Wöber  
Stadtrat

Als Stadt Erlenbach haben wir eine sehr gute Ver-
einsförderung, vor allem auch für die Jugendar-

beit. Die Vereine erhalten beispielsweise finanzielle 
Unterstützungen in Form von jährlichen Zuschüssen 
auf Grundlage einer vom Stadtrat festgelegten Emp-
fängerliste, Übungs- bzw. Ensembleleiterzuschüsse 
für sport- und musiktreibende Vereine sowie Geld-
mittel für größere förderungswürdige Vorhaben.

Vereinsarbeit ist aber noch viel mehr. Soll ein Ver-
ein funktionieren, müssen z.B. Vorstands- und 
Ausschusssitzungen, Abteilungsleitertreffen oder 
Jahreshauptversammlungen vernünftig vorberei-
tet werden und es werden passende Räumlichkei-
ten benötigt, in denen diese Treffen stattfinden 
können. Und genau hier mangelt es in Erlenbach 
immer mehr! Manche Gaststätten mit Nebenräu-
men wurden ganz geschlossen, andere haben zwar 
offen und Nebenzimmer, aber mittlerweile Ruhe-

Die Bundesregierung hat schon im August 2022 
beschlossen, dass künftig Trinkwasser aus dem 

Leitungsnetz an möglichst vielen öffentlichen Or-
ten frei verfügbar sein muss. Kommunen sollen 
Trinkwasserbrunnen beispielsweise in Parks, Fuß-
gängerzonen und in Einkaufspassagen aufstellen, 
sofern dies technisch machbar ist und dem lokalen 
Bedarf entspricht. Die Regelung zielt darauf ab, 
möglichst allen Bürgerinnen und Bürgern öffentli-
chen Zugang zu qualitativ hochwertigem Trinkwas-
ser zu gewähren. Leicht verfügbares Trinkwasser ist 
darüber hinaus auch ein wichtiger Baustein kommu-
naler Hitzevorsorge im Zeichen des Klimawandels. 
So können sich die Menschen besser vor den ge-
sundheitlichen Auswirkungen von Hitze schützen.

Auch die Erlenbacher SPD ist überzeugt, dass der 
Zugang zu Trinkwasser für alle Menschen so ein-
fach wie möglich sein muss. Die letzten trockenen 
und heißen Sommer haben gezeigt: Andauernde 
Hitzeperioden sind kein seltenes Ereignis mehr 
in Deutschland. In Zukunft werden Extremwette-
rereignisse wie Hitzewellen und Trockenperioden 
häufiger und intensiver sein. Wenn Kommunen wie 
Erlenbach jetzt aktiv werden, dann leisten sie einen 
wichtigen Beitrag zum Gesundheits- und Hitze-
schutz der Bevölkerung. Leitungswasser ist ein kon-
trolliertes Lebensmittel, es spart Energie und wird 
am Trinkbrunnen verpackungsfrei bereitgestellt – 
so profitiert auch die Umwelt.

Zwei neue Trinkbrunnen für ErlenbachEin Vereinshaus für die Gemeinschaft

Sanierung der Dr.-Vits-Grundschule endlich anpacken

tage eingeführt, an denen sie den Vereinen nicht 
als Versammlungsraum zur Verfügung stehen. Eine 
beunruhigende Entwicklung in den letzten Jahren. 
Diese Situation gilt es baldmöglichst zu verbessern, 
solange unser Vereinsleben noch so reichhaltig und 
aktiv ist.

Mit einem Vereinshaus im alten Feuerwehrhaus 
in der Barbarossastraße würden wir einen großen 
Sprung in die richtige Richtung machen und ein 
deutliches Zeichen für unsere Vereine setzen. Es 
wurde schon sehr lange versprochen und die Er-
lenbacher Vereine warten darauf, dass es endlich 
umgesetzt wird. Wir haben im Stadtrat bei den 
Haushaltberatungen darauf gedrängt, noch in die-
sem Jahr mit den Umbauarbeiten zu beginnen, zu-
mal die meisten Räume ungenutzt leerstehen. Das 
Vereinshaus für Erlenbach wird dringend benötigt 
und sollte wohl auch zügig realisierbar sein, wenn 
hier alle Macher und Entscheider an einem Strang 
ziehen. 

Also, packen wir es an! 
Oder anders ausgedrückt: 
„ERLENBACH – EINFACH 
ANPACKEN!“

Michael Mück  
Stadtrat

Lange ist bekannt, dass unsere in die Jahre ge-
kommene Dr.-Vits-Grundschule generalsaniert 

oder neu gebaut werden muss. Für uns als SPD 
hat die Bildung der Kinder oberste Priorität. Da-
her haben wir im Stadtrat bereits im letztjährigen 
Haushalt die finanziellen Mittel beantragt, um die 
Planungen voranzutreiben und endlich in das Vor-
haben einzusteigen – geschehen ist leider nichts 
und wir wissen heute immer noch nicht, wie es mit 
der Schule weitergehen soll. 
Aus unserer Sicht ist es nicht zielführend, die Schul-
sanierung Jahr um Jahr immer weiter zu schieben. 
Zur Erinnerung: Ab dem Jahr 2026 gilt auch für die 
Grundschüler der gesetzliche Rechtsanspruch auf 
Ganztagsbetreuung. 

Beispiel eines Trinwasserspenders / Foto:  wikipedia

Nur in einem modernen Schulgebäude mit den pas-
senden Räumlichkeiten lässt sich ein vernünftiges 
Ganztagsangebot verwirklichen.
Obwohl die SPD-Fraktion im Stadtrat schon meh-
rere Vorstöße unternommen hat, genießt das The-
ma leider nicht die Priorität, die aus unserer Sicht 
geboten wäre. Bis jetzt gibt es noch kein Konzept, 
wann und wie diese wichtige Maßnahme angegan-
gen und finanziell gestemmt werden soll. Stattdes-
sen stehen im aktuellen Haushalt noch die grob 
geschätzten alten Kostenansätze aus dem Jahr 
2019, während in der Zwischenzeit die Baukosten 
explodiert und die Finanzierungskosten wieder ge-
stiegen sind. 

Die SPD spricht sich klar für eine Generalsanierung 
aus und wir werden uns dafür einsetzen, dass die 
Grundschule am jetzigen zentralen Standort erhal-
ten bleibt. Für uns ist klar: Dieses Zukunftsprojekt 

duldet keinen Aufschub 
mehr und muss jetzt zügig 
umgesetzt werden. Nach un-
serer Überzeugung sollte es 
höchste Priorität genießen. 
Das ist die beste Investition 
in die Zukunft!

Benjamin Bohlender 
Stadtrat und Fraktions-
vorsitzender  


